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Sonntags heißt es immer öfter: verkaufsoffen! Aber steigen deswegen die Umsätze? 
Geben die Menschen mehr Geld aus? Und wird der Sonntag so zum Alltag? Viele 
scheren sich nicht drum und fahren einfach über die Grenze, in die Niederlande. Dort 
sind die Geschäfte fast immer geöffnet. 

Shoppen: Warum machen die Menschen sonntags das, was sie von Montag bis 
Samstag ohnehin tun? Ist das Einfallslosigkeit oder haben sie erst dann wirklich Zeit, 
in aller Ruhe einzukaufen? Die NRW-Landesregierung hat das „Entfesselungspaket“ 
aufgeschnürt. Das gesteht den Kommunen unter anderem bis zu acht Mal pro Jahr 
verkaufsoffene Sonntage zu. Kirchen und Gewerkschaften halten in einer Allianz 
dagegen. Die Beschäftigten im Einzelhandel sollen nicht auch noch sonntags 
arbeiten müssen, die Familien am siebten Tag zur Ruhe und Besinnung kommen. 
Viele aber zieht es in die Fußgängerzone, ins Gedränge. 
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